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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK Kösching : DJK Schönfeld II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Skrozki tütet den Sieg für die DJK Kösching ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der DJK Kösching in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI
/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die DJK Schönfeld II durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Lacher und Skrozki errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Gesell / Liebel Lacher / Skrozki phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Lacher /
Skrozki mit 3:1 durch. Chancenlos waren dagegen Wuest / Zimmermann gegen Zinsmeister / Spörl
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Richard Lacher gewann indessen sein Spiel gegen Marcel Spörl eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Dirk Skrozki die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Werner Wuest gegen Lorenz
Liebel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Maximilian Zimmermann
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Gesell hinnehmen. Beim Stand von 4:2 gingen
die Spitzenspieler der DJK Kösching und DJK Schönfeld II in die Box. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Florian Zinsmeister war daraufhin wiederum der Gastgeber Richard Lacher, ging er
doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage
im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lacher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Dirk Skrozki kam mit der Spielweise von Marcel Spörl am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Werner Wuest bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Martin Gesell. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten
Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Maximilian Zimmermann bei seinem 3:1 gegen Lorenz Liebel
doch überlegen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Kösching am 23.09.2022 gegen den TSV Gaimersheim II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 29.09.2022
gegen den TSV Burgheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Kösching

Doppel: Lacher / Skrozki 1:0, Wuest / Zimmermann 0:1 
Einzel: R. Lacher 2:0, D. Skrozki 2:0, W. Wuest 1:1, M. Zimmermann 1:1 
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 DJK Schönfeld II
Doppel: Gesell / Liebel 0:1, Zinsmeister / Spörl 1:0 
Einzel: F. Zinsmeister 0:2, M. Spörl 0:2, M. Gesell 2:0, L. Liebel 0:2


